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Ein Modellhaus als Zeichen  
regionaler Zusammenarbeit

Ein Projekt mit sozialem Mehrwert
Entstanden ist das Modell im Rahmen  
eines Projekts, das vom Chlösterli Unter- 
ägeri initiiert wurde. Ziel der Ausstellung 
ist es, prägende Gebäude und Unterneh-

men aus der Region sichtbar zu machen 
und gleichzeitig einen sozialen Mehrwert 
zu schaffen. Die Umsetzung erfolgt gemein-
sam mit der Stiftung zuwebe, die die 
Modellhäuser im Auftrag der beteiligten 
Unternehmen fertigt. In der Schreinerei der 
Stiftung zuwebe arbeiten Fachpersonen 
gemeinsam mit Klientinnen und Klienten  
an unterschiedlichsten Aufträgen – von 
Geburtstafeln über Möbelstücke bis hin zu 
individuellen Massanfertigungen für interne 
und externe Auftraggeber.

Handwerk und Förderung unter 
einem Dach
Für den Hauptsitz der Zuger Kantonalbank 
haben die Klientinnen und Klienten rund 
sechzig Stunden Arbeit investiert. Hinzu 
kamen Planung, Materialbeschaffung und 
die Begleitung durch Fachpersonen. Ziel 
solcher Projekte ist es, die Klientinnen und 
Klienten möglichst selbstständig arbeiten 
zu lassen und sie in ihrer persönlichen Ent-
wicklung zu fördern. Die Stiftung zuwebe 
engagiert sich seit vielen Jahren für die 

Wer das Chlösterli Unterägeri besucht, entdeckt dort ein besonderes Stück Zuger 
Architektur im Kleinformat: den Hauptsitz der Zuger Kantonalbank am Postplatz – 
detailgetreu nachgebaut als Modellhaus. Dahinter steckt ein Projekt, das regionale 
Unternehmen, soziale Institutionen und Menschen miteinander verbindet.

Die Zuger Kantonalbank weiht das Modellhaus im Chlösterli ein.
V.l.n.r.: Eveline Zumbühl, Thomas Bernet, Pascal Feuz, Patrik Schnidrig

berufliche und soziale Integration von  
Menschen mit Unterstützungsbedarf. Die 
Arbeit dient dabei nicht nur der Beschäfti-
gung, sondern soll Perspektiven schaffen, 
Fähigkeiten stärken und Teilhabe ermögli-
chen.

Gemeinsam Verantwortung  
übernehmen
Für die Zuger Kantonalbank passt das Pro-
jekt und die finanzielle Unterstützung gut 
zur aktuellen Kampagne «Gemeinsam für 
Zug». Darin rückt sie Zuger Vereine, gemein-
nützige Organisationen und Initiativen ins 
Zentrum, die das gesellschaftliche Leben 
im Kanton prägen und mit ihrem Engage-
ment einen wichtigen Beitrag für die Region 
leisten.
Genau dort setzt auch das Vergabungspro-
gramm der Zuger Kantonalbank an: Jährlich 
werden über 550 Zuger Vereine, gemein-
nützige Organisationen und Projekte aus 
den Bereichen Soziales, Kultur, Sport und 
Umwelt unterstützt.
Das Modellhaus im Chlösterli ist deshalb 
nicht nur ein Gebäude im Kleinformat. Es 
erzählt auch eine Geschichte – über regi-
onalen Zusammenhalt und darüber, was 
entstehen kann, wenn unterschiedliche 
Akteure gemeinsam Verantwortung über-
nehmen.
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Fachperson und Klient arbeiten in der Schreinerei 
der Stiftung zuwebe am Modellhaus der Zuger  
Kantonalbank


